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1. Das Mindestverhältnis von Gaubenstirnwandbreite zur Gaubenstirnwandhöhe ist in Abhängigkeit vom Deckwerkstoff einzuhalten und 
beträgt bei

    Dachziegel  Breite ≥   5 
   in Biber/Tasche Höhe      1

2. Der Gaubenstirnbogen ist gemäß Regelkonstruktion zu planen und auszuführen. Die Form der Fledermausgaube ergibt sich aus dem 
Stirnbogen und den geschwungenen Kehlbohlen.

3. Der Dachneigungsunterschied zwischen cheitellinie Gaube und Hauptdach sollte nicht mehr als 12° betragen.

4. Konterlatten sind entsprechend des Wasserlaufes anzubringen.

5. Die Traglatten sind an die Schweifung der Gaubenfläche anzupassen. Die Latten lassen sich z. B. durch  Wasserlagerung besser iegen. 
Eine Alternative hierzu kann sein, anstatt einer Dachlatte zwei Leisten halbe Stärke mit je 1,0 cm x 3,0 cm zu verwenden. Andere Aus-
führungen sind möglich.

6. Die unterschiedlichen Deckbreiten, gemessen über dem Gaubenstirnbogen zur Hauptdachfläche, können ausgeglichen werden.

7. Die unterschiedlichen Decklängen der Gaubenscheitellinie zur Hauptdachfläche können u. a. durch unterschiedliche Traglattenab-
stände, Zuschneiden der ersten Reihe Dachziegel und/oder der  Neigung des  Gaubenstirnbogens nach vorne ausgeglichen werden.

8. Wird die Fledermausgaube im Scheitelbereich durch eine gerade Schleppdachfläche verbreitert, so spricht man von einer Schlepp-
dachgaube mit geschweiften Wangen. Bezogen auf Konstruktion und Deckung gelten oben genannte Kriterien.
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Fledermausgaube
Fledermausgaube

Anwendung

Fledermausgaube mit Holzschalung
(Brettbreite ca. 8 cm)

Fledermausgaube mit Konterlattung
(Die Holzschalung ist zusätzlich mit einer Unterdeckbahn abzudecken)
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Fledermausgaube mit Holzschalung
(Brettbreite ca. 8 cm)
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Fledermausgaube mit Lattung
(Lattung bestehlt aus 2 Stück Leisten aufeinander mit je ca. 1,0 cm x 3,0 cm)
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Fledermausgaube mit Lattung
(Lattung besteht aus 2 Stk. Leisten aufeinander mit je ca. 1,0 cm x 3,0 cm)
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Anwendung

Fledermausgaube mit Biber
Beginnen der Traufenschar, Fuge auf Fuge. Ziegel an der Kopfseite schneiden und an der Traufe auslaufen lassen

Fledermausgaube mit Biber
In der Mitte der Gaube die Ziegel zusammenschneiden, maximall 3 StückZiegel (1,1 oder 3,4 Ziegel)
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Fledermausgaube mit Biber
(Beginnen der Traufenschar, Fuge auf Fuge. Ziegel an der Kofseite schneiden und an der Traufe auslaufen lassen)
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Fledermausgaube mit Biber
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